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Östlich der Weser und westlich der Leine betreut der

ASB mehr als 22.000 Mitglieder, Kundinnen und Kunden

mit seinen sozialen Diensten von A wie Ambulanter

Dienst bis Z wie Zuhause auf Zeit. Um den wachsenden

Strukturen und der Entwicklung über die bisherigen

Wirkungsgrenzen hinaus Rechnung zu tragen, hat der

Verband sich umbenannt. Ab sofort ersetzt der ASB-

Regionalverband Leine-Weser die alte Bezeichnung

ASB-Kreisverband Hannover-Land/Schaumburg. "Unser

Verband ist aus den alten Grenzen herausgewachsen.

Die Mitgliederzahl steigt kontinuierlich und unsere

Dienstleistungen sind umfangreicher geworden.

Regional haben wir uns ausgedehnt und betreuen

Menschen in den Landkreisen Hannover, Hameln-

Pyrmont, Holzminden und Schaumburg", erklärt der

Geschäftsführer des neuen ASB-Regionalverbands Jens

Meier. Die Entscheidung für die Umbenennung fiel

während der jüngsten Mitgliederversammlung, denn:

Über grundlegende Änderungen entscheidet beim ASB

nicht der Vorstand, sondern das letzte Wort haben dessen Mitglieder, aus deren Reihen übrigens auch der Vorschlag für den

neuen Namen kam. Mit gleicher Leistung und bewährtem Service steht der ASB-Regionalverband Leine-Weser an 25

Standorten Menschen jeden Alters und in allen Lebenslagen mit sozialen Angeboten (nicht nur) im Notfall zur Seite.

Der Vorsitzende Dr. Friedbert Mordfeld (rechts) und

Geschäftsführer Jens Meier sind erfreut über die stetige

Weiterentwicklung des ASB-Verbandes, der nun auch mit

dem neuen Namen ASB-Regionalverband Leine-Weser

Rechnung getragen wird.Foto: ASB  
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